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⏰  Vorbereitung 
	 Nimm dir mindestens eine viertel Stunde Zeit, um dich mit dem Text zu 	  
	 beschäftigen. Such dir einen ruhigen Ort, setz dich bequem hin. 

🙏 	 Wenn du magst, kannst du vorher beten, dass Jesus dir hilft, dich für den Text  
	 zu öffnen. 

📖  Lukas Evangelium Kapitel 12,13-21              	 	 	 	 	 	 	 	
	 Lies den Text zunächst erst einmal durch. 

📖  Lies den Text noch einmal durch und markiere dir die Stellen, die du 	  
	 unverständlich, komisch, gut oder ansprechend findest und denke darüber  
	 nach. Dann kannst du auch die Fußnoten bzw. die erklärenden Begriffe am 	  
	 Rand des Textes mitlesen. 

🤔  Begleitfragen zum Nachdenken: 
	 Jesus lässt sich nie direkt in zwischenmenschliche Auseinandersetzungen 		 	 	
	 verwickeln, sondern spricht an, was jeweils dahinter steckt. Was steckt also dahinter bei 		
	 dem Mann, der von Jesus möchte, dass er ihm bei seinem Bruder und dem Erbe hilft? Und 	
	 was steckt dahinter bei dem Gleichnis vom reichen Bauern, der plant und baut und vom 		
	 Tod überrascht wird?  

🤔 	 Was bedeutet es, reich in/bei Gott zu sein? Welchen Unterschied macht es,   
	 ob es „in“ oder „bei Gott“ heißt?  1

✍  	 Schreib deine Gedanken in dein Notizheft und lies den Text bei Gelegenheit immer wieder 	
	 durch und denke über ihn nach. 

👩🏫 	 Der dreifache Kontext zum Text erscheint in ein paar Tagen in der App. 😉  

😃 	 Viel Freude beim Bibellesen und Jesus kennenlernen! 

Deine Pastorin Raphaela  

PS: Wenn du noch tiefer graben und weitere innerbiblische Zusammenhänge erkennen möchtest, dann lies 
doch noch zusätzlich die anderen Bibelverse, die für diesen Sonntag dran sind: 
Psalm 49,1-12 
Kolosser 3,1-11

 Im griech. Text steht hier die Präposition eiß mit Akkusativform (hier Gott: qeon), die unterschiedliche Bedeutungen 1

hat, je nach Kontext: zur Bezeichnung der Richtung: hinein, in; örtlich: in, zu, auf, nach, bis an; zeitlich: bis, gegen, auf, 
für; ursächlich: zu, in Bezug auf (Gemoll, S. 260). Das verdeutlicht, wie manchmal an einem so kleinen Wort eine 
Menge Bedeutung hängen kann und dass Übersetzung viel mit Entscheidung zu tun hat, welcher Sinn vermutet wird 
oder was für die Übersetzenden Sinn macht, abhängig von ihren persönlichen Glaubensvorstellungen. Spannend oder?


